
Bundesamt für Strahlenschutz 

Genehmigungsunterlagen 

Konrad 

EU 491 

Gesamte Blattzahl dieser Unterlage: 11 Blatt 

ü ie Obereinstimmung der ,e,3lel.C11dCT, 
Abschrifl - aws.ugsweis&A .6.b3el;iriA- · 
lietoltep,ie. mit der Urschrift wird beglaubigt. 

Hannover, den 1 5. Jan. 98 



... 
CD 

~ 

~ ... ... 
;l 

BfS 

EU 491 

Titel der Unterlage : 

Ersteller: DBE 

Stempelfeld: 

PSP-Element TP- .... './! .... : 

Bundesamt für Strahlenschutz 001 
DECKBLATT 

Projekt PSP-Elonient Obi. Kenn. Ao,lgobe I UA Ud. Nr. Rev. 

N „ A N N N N N N N N N N N N N N N N N X ,. "' X X 1--;:-;;-~~ NN 

9K D I TV 0001 ! 00 

Heizzentralen Konrad 1 und 2; 
Entsorungs- und Verwert ungsnachweis 
von Reststoffen 

Unterlage stimmt 

mit Original überein r 

• · Archiv Peine 

Datum: DS'. 
Unterschrift: 

zu Plon-Kapitel : 3 

Freigabe für 8eh0rden 

Seite : I 

Stand: 
16.06.94 

Textnummer: 

Freigabe Im Projekt 

Diese Unterlage unterliegt samt Inha lt dem Schut. des Urheberrechts sowie der Pflicht zur vertraulichen Behoridlung auch 
bei Beförderung und Vernithtung und darf vom Empfänger nur auftrogsbezogen genutzt, vervielfcSltigt und Dritten zugänglid, 
gemacht werden. Eine andere Verwendung und Weitergabe l,edc.rf der au,drüdclichen Zustimmung des BfS. 



.... ... 
::: 

-... 
"' 

D02 

RevisionsblaH 

~ "UA 

NNNNNNNNNN ! NNNNNN lAAlX AA 
Ud.Nr. ~ 

NNNNr 
EU 491 

Titel der Unterlage: 

Rev. , Revisionat. 1 
Datum 

9K 

Heizzentralen Konrad 1 und 2; 
Entsorgungs- und Verwertungsnachweis 
von Reststoffen 

veront. 
Stelle 

Gegenzeichn. l rev. j Kot. , 
Name Seite 1 •) 

•) lCote;orie R • redaktionelle Korrektur 
Kategorie V- verdeutlicnende Verbesserung 
Xotegorie S - substantielle Änderung 

Min~estens bei der Kategorie S müuen ErlOuten.•" ! On nnqegeben werden. 

D TV 0001 1 00 

Seite : 
II. 

Stand: 

16.06.94 

Erlauterung der Revision 



003 
Blatt: 1 

DECKBLATT Stand: 16 .06.1994 

Projekt: Projekt PSP-Elemenl Ob~Kenn Funkbon Komp. Baugr. ! Aufgabe I UA j Lfd.Nr I Aev. 

N AAN NN NNNN NN NN NNNN l"'J .i.iAAANN AANNNA 

Konrad 
9K VK 

AANN XAAXX I AA .i.iN N , NN 

D LAI OOOl j 00 
1 

Titel der Unterlage 

Heizzentralen Konrad 1 und 2; 
Entsorgungs- und Verwertungsnachweis von Reststoffen 
Ersteller/Unterschrift: 

Textnummer: 
HEIZZK12 

Stempelfeld: 

,1 

--~-- ----- --------- - +---- --- - ----------+--
18 
> 

Freigabe Auftragnehmer 
Datum / Unterschrift 

Freigabe DBE-UVST 
Datum / Unterschrift 



004 
Blatt: 2 

REVISIONSBLA TT 
~ 

Revisionsst. 00: P,o.ok1 ! PSP t tcmcnt i Obj.Kcnn. i S:unktion Komp, 1 8.augr, j Aufgabe I UA I Lfd .N r. ! Aov. 

16 .06.1994 
NAAN j NNNNNNNNNN ! NNNNNN , N NAAANN AANNNAiAANNIXAAXXIAAINNNN I NN 

9K VK 
Titel der Unterlage 

Heizzentralen Konrad 1 und 2; 
Entsorgungs- und Verwer tungsnachweis von Reststoffen 

Rev. : Revisionsst. i verant. 
Datum Stelle rev. Seite 

t 
1 

: 

: 
; 
i 
: 
! 

1 

' ; 

•i Kategorie R = redaktionelle Korrel<tur 
Kategorie V = verdeutlichen<:le Verbesserung 

:;~ i<ategorie S = substantielle Anderung 

! Kat. ~) i Erläuterung der Revision 

' ' 

D i LA! 0001!/ 

\lindestens bei der Kategorie S mussen Erläuterungen angegeben werden ;,,L---------------------------------------------------~ 



ProJek1 1 PSP•Element • Obj„Kenn. Funk1ion '. Komp. ! Baugr. i Aufgabe ! lJA I Ud.Nr. 1 Rev. ,.,lfL 
NAAN: NNNNNNNNNN I NNNNNN NNAAANN I AANNNA I AANN I XAAXX I AA NNN N NN cQl,:;;.ii.\91 DBE 
9K VK '. D I LA 0001 ~ 

Heizzentralen Konrad 1 und 2; 
Entsorgungs- und Verwertungsnachweis von Reststoffen 

Inhaltsverzeichnis 

Entsorgungs- und Verwertungsnachwe i s für die beim Betrieb 
der Heizzentralen Konrad 1 und 2 anfallenden Reststoffe 

Verzeichnis der Anhänge 

An ha ng 1: Schreiben der Preussag Anthrazit GmbH vom 
24.05.1994, VT-3 Schr/Un 

Anhang 2: Schreiben des Staatlichen Amtes für Wasser- und 
Abfallwirtschaft Münster vom 28 .03.1994, 

72- 1. 1- 5.7/1 Al/El 

Anhang 3: Schreiben der Niedersächsischen Gesellschaft zur 
Endablagerung von Sonderabfall mbH vom 03 . 06.1994, 

112- Km/Bj 

Gesamtblattzahl der Unterlage: 9 Blatt 

Blatt 3 

005 
Blatt 

4 

5 

6 1 

8 



Pro1ekl ; PSP•Element : Obj.Kenn. , Funo1ion ; Komp. Baugr. 1 Aufgabe : UA J Ud.Nr. j Re,. ...:Hlb. 
NAAN ! NNNNNNNNNN ! NNNNNN!NNAAANN ! A ANNNA I AAN N I XAAXX I AA NNN Nj N N ~.r.;;:ii.\9) DBE 
9K , , VK ' ' D LA i 0001 1 ~ 

Heizzentra len Ko nrad 1 und 2; Blatt 4 
Entsor gungs- und Verwertungsnachwe is von Reststoffen 

006 
Entsorgungs- und Verwertungsnachweis für die beim Betrieb der Heizzentralen 

Konrad 1 und 2 anfallenden Reststoffe 

Die Heizzentralen auf den Sehachtanlagen Konrad 1 und 2 sollen mit Stei nkohle 
betrieben werden . Bei der Verbrennung der Ste inkohle fallen die Reststoffe 

- Kesselasche aus Feuerungsanlagen , Abfallschlüssel 31307, und 
- Filterstäube, Abfallschlüsse l 31301, an . 

Der Abf allartenkatalog Nieder sachsen , RdErl . d. MU vom 26 .06 .1991 , bestimmt für 
diese Reststoffe eine Andienung bei der Zentralen Ste ll e für Sonderabfa ll -
Niedersächsische Gesellschaft zur Endablagerung von Sonderabfä ll en (NGS) - , 
wenn gemäß§ 3 Abs . 3 Abfallgesetz (AbfG) die Kör perschaft des öffentlichen 
Rechts - die Stadt Salzgitter - mit Zustimmung der zuständigen Behörde - der 
Bezirksregierung Braunschweig - die Reststoffe von der Entsorgung ausschließt . 

Eine Verwertung der o.g. Reststoffe ist durch die Preussag Anthrazit GmbH, 
49477 Ibbenbüren, gegeben (Anhang 1) . Über die Zulässigkeit ei ner Verwertung 
der o.g . Reststoffe als Straßenbaustoffe außerha lb von Wasserschutzgebieten 
liegt ein Schreiben des Staatlichen Amtes für Wasser- und Abfallwirtschaft, 
Münster, vor (Anhang 2). 

Die NGS hat mit dem Schreiben vom 03.06 . 1994 (Anhang 3) die Zusage gegeben, die 
o.g . Reststoffe einer Verwertung zuzuweisen , wenn ein Aussch luß gemäß 
§ 3 Abs . 3 AbfG durch die Stadt Salzgitter vorliegt . 
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Ihr Schreiben vom 09.05.1994 Entsorgungs- und Verwertungsnach-
weis von Reststoffen bei der Verbrennung von Steinkohle 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

nach unserem 
ten wollen, 
anfallen: 

Kenntn isstand werden in den An l agen, die Sie er ri ch­
bei der Ve rbrennung von St einkoh l e folgende Reststoffe 

Kesselasche aus Feuerungsaniagen, Abfal l sch l üssel 31307 
Filterstäube , Abfallschl üsse l 3 1301. 

Die TA Abfal 'l weist. diese Reststoffe als n ich t besonders überwa­
chungsoedürftig aus. 

- Nach dem Wi 11 en des Geset:gebers müssen diese Stoffe der Wieder­
verwertung zugeführt werden . 
Be 1 An 1 a gen, die mi t Preussag Anthraz i t befeuert werden, überneh­
men wir - nach vornergehender Lacorprüfung - diese Reststof fe und 
f ühren sie o r dnungsgemäß der Wi ederverwertung zu . 

Wi r hoffen , I hnen hiermit gedient =u haben una verbleiben 

mi t freundl i chen Grüßen und Glückauf 

• ·s,t:!1!10er oes AuIs,cn1sr.11es 
~.n::1er :iJ1imannsnausen 

; •:SC~:?!lStunru no. Gunier i'\.r.1 111-nnr111 • · ~ 
• ·, ns " " t?nke J0cnen t->1umnr,11 

,1nvn11t.Jr.;~ 

:;C,l~~UCk(' f ;:; · ili' · 

l(i.J7 -: 1:~ncnpurr•r1 

E U S S A G 

, 1esta<!uIscnc Lanoesoank 
' .. ro:cntrn1e, 40217 OusseIoor: 
,. • - "" ' , f"r\f'l,"f'h V • "' ,- ,. \ 1'111'1 ..., 
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StA\VA .\.fünster Postfach 84 -10 ·-18045 .\.iünster Staatliches Amt 

Firma 
Preussag Anthrazit GmbH 
Osnabrücker Straße 11 2 

494 77 Ibbenbüren 

Reg. 

für Wasser- und Abfallwirtschaft 
Münster 

Durchwahl -Mein Zeichen 72-1 .1-5. 7 / 1 Al/EI 

Auskunft eneilt 

Datum 28. März 1994 

Betr. : Reststoffverwertung bei der Preussag-Anthrazit GmbH in Ibbenbüren 
hier: Verwertung von Verbrennungsrückständen -Rostaschen und Schlacken- aus 

Heiz- und Heizkraftwerken, die von der Preussag-Anthrazit GmbH mit Kohle be­
liefert werden. 

Bei der Preussag-Anthrazit GmbH fallen jährlich rund 2.000 t Verbrennungsrückstände wie 

Rostaschen und Schlacken in ca. 20 Heiz- und Heizkraftwerken an. Diese werden an ver­

::.d 1iede11en Ständonen (Saerbeck. iviettingen) zwischengeiagert. 

Die Firma Preussag-Anthrazit GmbH beabsichtigt
1
die Rostaschen und Schlacken der Wieder­

verwertung als Tragschicht im Straßen- und Wegebau zuzuführen. 

Die vom Zentrallabor der Preussag-Anthrazit GmbH erstellten Analysen zeigen, daß der Koh­

lenstoffgehalt in gebundener Form (siehe TOC-Wert) 1 mg/I bzw. 2 mg/I beträgt. 

In Anlehnung an den RdErl. zur Güteüberwachung von Mineralstoffen im Straßen~au '(O.r;n,,.'I 
' .,, ,;. 

25.04.1991 bestehen aus der s;cht des StAWA Münster bei der Wiederverwerrcto\ 
~ . ~ 
~ • . <?._'1~/ 

-~-~L~~.:~ ./ 
09413A0, DOC-
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aschen und Schlacken als Straßenbaustoff außerhalb von Wasserschutzgebieten keine Be­

denken. 

Alle 1000 t angefallener Rostaschen und Schlacken sollte eine Vergleichsanalyse erstellt 

werden. 

Im Auftrag 

009 

0941 JAOS.OOC 



Pro,ekl I PSP·Elemenl Ob1 Kenn. Funk1ion : Komponente 1Baugruppe! Aufgabe UA I Ud.Nr. Rev. 
NAAN i N NNNNNNNNN NNNNNN i NNAAANN iA ANNNAIAANN ! XAAXX AA I NNNN I N N 

9K 1 VK ! 1 ! D LAIOOOl !OO ! NGS 
' lh1ltan,1 3 

-- l3t. 4. v, ). 

i:::eutsche C--esellschaft 
zum Bau und Betrieb von 
Endlagern für Abfallstoffe mbH 
Post:fach 11 69 

31201 Peine 

Entsorgung von Kesselasche aus Feuerunganlagen ASN 31 307 und 
Filterstäul:en ASN 31 301 

Sehr geehrte Damen und Eerren, 

wir nehrren Bezug auf Ihr v. g. Schreiten und auf das zwischen 
Timen und der Rechi:sunterzeichnerin geführte Gespräch am 
30.05. 1994 . 

Der NGS ist mit dem Nieäers. Abfallgesetz in Verbindung mit der 
Verordnung über die Anäienung von Sonderabfällen die hoheitliche 
.Aufgabe übertragen, die der Andienungspflicht unterliegenden 
Sonderabfälle geeigneten Entsorgungsanlagen Z1..1ZL1W:isen. Die 
Verpflichtung der NGS - Zentrale Stelle für Sonderabfälle -
ergibt sich hierzu aus§ 7 des Nieders . Abfallgesetzes (NAbfG). 

Vorbehal tlic-_11 von Regelungen und Auflagen der noch durch 
die Eezirksregierung Braunschweig zu erteilenden Genehmigung 
sichern vr.ir zu, daß äie Kesselaschen aus Feuerungsanlagen 
mit dem ASN 31 307 und die Filterstäube mit dem ASN 31 301, 
einer dafür geeignecen Entsorgungsanlage zugewiesen vJerden 
können. Die Zusage gilt mit der Maßgabe, daß die Vorgaben 
und Annahrrebeclingungen der Entsorgungsanlage seitens des 
Abfallerzeugers eingehalten werden. 

2 -

.. iieoersachs,scne Gese 11scn; ~: 
~ar Enoab1aoerun9 
, on , onoeraotail mol"I 
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Seite 2 zum Schreiben van 03.06.1994 

Wir •....reisen äaraufhin, daß die Andienungs- und Entsorgungs­
nachweispflicht der o.a., nicht überwachungspflichtigen Abfälle 
für den Fall gelten wird, daß die entsorgungspflichtige 
Körperschaft diese nach § 3 Abs. 3 des Abfallgesetzes 
ausgeschlossen hat. 

Mit freundlichen G:tüßen 

Niedersächsische Gesellschaft zur 
Endabla erun von Sonderabfall mbH 

: i,eoe, sacns1s<r e ,.; ·:-~e s·. - .:i· · 

:~, C. ~ 'J dO lcH~en;r;c 
,on ':> :.>ncerao:,i11 :-r,:---
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